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2 Jahresrückblick 2023

Der „Kleine Jahresbericht“ für 2023 zeigt alle Jahre wieder, 
wie breit die Palette unserer Südwindarbeit ist. Die hier 
ausgewählten Beispiele sind für Sie/für dich eine Nachle-
se, sie können aber auch eine Anregung sein, im laufenden 
Jahr an Veranstaltungen teilzunehmen. Südwind braucht 
alle:  die engagierten Mitarbeiter:innen, den Vorstand, die 
unterstützenden Freiwilligen, die Aktivist:innen, die Teil-
nehmenden unserer Aktivitäten, die Spender:innen und 
selbstverständlich die Mitglieder des Vereins, ebenso die 
Kooperationspartner:innen und die Fördergebenden. Ohne 
uns alle könnte Südwind nicht aktiv sein, globale Gerech-
tigkeit einfordern und globale Zusammenhänge begreifbar 
machen. Und das seit 45 Jahren. Es lassen sich auch kleine 
„Erfolge“ in Zeiten verstörender, ja beängstigender Ereignisse 
vermelden wie die Implementierung des Globalen Lernens 
im Bildungsbereich - hier hat Südwind Pionierarbeit geleis-
tet - oder die Entwicklung im Bereich „Lieferkettengesetz“. 

Auch auf dem Gebiet weist Südwind österreichweit viel Ex-
pertise auf. Es bleibt nur zu hoffen, dass nach dem ausgehan-
delten Kompromiss auf EU-Ebene endlich ein Abschluss im 
Sinne der Wahrung von Menschenrechten und Klimaschutz 
weltweit stattfindet. Weitere Informationen dazu gibt es im 
Jahresbericht.   
Dank an alle, die Südanliegen mittragen! Machen wir weiter 
mit dem Engagement für eine demokratische Gesellschaft 
und eine lebenswerte Zukunft für alle!    
Eine ausführliche Darstellung der Südwindarbeit findet sich 
ab Mitte März auf unserer Website.

Heidi Unterhofer (Vorsitzende Südwind Tirol)

Mitgliedsbeitrag: € 40.- / € 20.- ermäßigt
Konto Südwind Tirol: IBAN AT65 1600 0001 1320 0022 
Mitgliedsbeiträge sind nicht von der Steuer absetzbar. 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterstützer:innen !

2023: Ein Südwind-Jahr im Rückblick

Ausstellung „Bitter Oranges“
Viele der Bootsflüchtlinge, die über Lampedusa nach Euro-
pa kommen, landen als Taglöhner auf den Orangenplantagen 
in Kalabrien. Nur ca. 25 Euro verdienen sie an einem 12 bis 
14-stündigen Arbeitstag, sie leben unter desaströsen Umstän-
den in Slums im Umfeld der Plantagen. 
Der Ethnologe Prof. Gilles Reckinger hat gemeinsam mit den 
Orangenarbeitern ihre Lebenssituation in einer Fotodokumen-
tation festgehalten. Beschämende Bilder der systematischen 
Ausbeutung sind dabei entstanden, im offenen Feld am Welta-
cker in Innsbruck als optimalem Ausstellungsort wurden sie im 
Lauf des Oktobers präsentiert.
Ca. 100 Interessierte haben die gemeinsam mit der feld:schafft 
organisierte Ausstellung inkl. Eröffnungsveranstaltung und 3 
Führungen sehr nachdenklich verlassen.

Leila Aboulela in Innsbruck
In 13 Kurzgeschichten beschreibt die Schriftstellerin Leila 
Aboulela in ihrem Buch „Anderswo, daheim“ die Situation von 
Aus- und Einwanderer:innen, verschränkt ganz ohne Pathos 
ihre Übergänge von einer am Horizont verschwindenden Hei-
mat in eine schwer verständliche neue Welt.  
Leila Aboulela, 1964 in Kairo geboren, weiß, wovon sie erzählt: 
Kindheit im Sudan, Studium in London, Dozentur in Aberde-
en, Aufenthalte in Jakarta, Dubai, Abu Dhabi und Doha und 
dann Rückkehr nach Aberdeen. Auf Einladung von Südwind 
folgten ca. 20 Zuhörer:innen in der Innsbrucker Buchhandlung 
„liber wiederin“ ihren Erzählungen.

Stadtrundgänge zum Nachhaltigen Konsum
Sie sind Stadtrundgänge der anderen Art. Südwind Rundgänge 
führen nicht zu den historischen Orten einer Stadt, sondern zu 
Projekten, die einen Ausstieg aus der aktuellen Situation von 
zerstörerischer globaler Entwicklung und unfairen Arbeits-
bedingungen aufzeigen. Etwa 80 Jugendliche aus verschiede-
nen Tiroler Schulen haben in Imst, Innsbruck und Wörgl bei 7 
Rundgängen nachhaltige Kopiershops, genossenschaftlich ge-
führte Supermärkte, Fachgeschäfte des fairen Handels, Upcy-
cling Projekte bis hin zu einem Stadtbauernhof erwandert und 
auch gern mit den jeweiligen Betreiber:innen diskutiert. Be-

Informationen aus erster Hand von Gilles Reckinger bei der 
Ausstellungseröffnung. 
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Was 2023 sonst noch geschah …

 347 Schüler:innen und Interessierte nahmen an Süd-
wind-Workshops und Vorträgen teil

 145 Lehrer:innen, Studierende und Multiplikator:innen 
bei Südwind-Seminaren an der PHT sowie bei Einfüh-
rungsworkshops in der Nord-Süd-Bibliothek

 Südwind-Aktivist:innen für nachhaltige Mode und 
faire Arbeitsbedingungen: Organisiert wurden eine 
Kleidertauschparty und zwei Straßenaktionen mit 
kreativen Informationsinstallationen. 

 480 Personen auf weiteren öffentlichen Vorträgen, 
Diskussionen und Filmvorführungen

gleitet von Story Guide Christian Kayed und Dina Prettner von 
Südwind hatten außerdem mehr als 20 Innsbrucker:innen Ge-
legenheit, bei einem Besuch der Speis von morgen, dem Fair-
Teiler-Kühlschrank in der Innenstadt, beim Wams und dem 
Touareg-Gewürzstand ihr Konsumverhalten zu überdenken.

Der Südwind-Filmpreis geht an …
„Genauer hinschauen, besser hinhören“ haben 14 AHS und 
BHS-Schüler:innen in einem Film-Workshop gelernt, bevor 
sie als Juror:innen beim 32. Internationalen Filmfestival nach 
heißen Diskussionen den Südwind Filmpreis vergeben haben. 
Heuer an die Regisseurin Cláudia Varejão für ihren Film „Lobo 
e cao“, der mit großer Offenheit sensible Themen wie Erwach-
senwerden und Entdeckung der eigenen Sexualität behandelt.
Der Südwind Filmpreis ist mit 1.500 Euro dotiert, er wird aus 
Spenden finanziert. 

Die Tiroler Nachhaltigkeitsmesse
„Westösterreichs größte Nachhaltigkeitsmesse“ nennt sich stolz 
die mittlerweile 4. Auflage der Tiroler Nachhaltigkeitsmesse, 
durchgeführt vom 5. bis 7. Mai von Südwind, dem Klimabünd-
nis Tirol und der Congress Messe Innsbruck. 70 Firmen und 
Vereine, von Klimabündnis und Südwind nach jährlich aktuali-
sierten Zulassungskriterien überprüft, haben dort ihre Produk-
te vor allem aus den Sparten Ernährung, Textilien und Lifestyle 
den ca. 2.500 Besucher:innen angeboten.
Mit vielen Interessierten erfreulich erfolgreich war heuer das 
Rahmenprogramm mit Kochshows, Do-it-yourself Workshops 
und u.a. einem Vortrag von Nunu Knaller mit dem Titel „Kauf 
mich nicht?!“, in dem sie die Welt des Massenkonsums kritisch 
unter die Lupe nahm. Save the date: Die nächste Messe findet 
von 3. bis 5. Mai 2024 statt.

Tag der offenen Tür: Nord-Süd-Bibliothek
Nachhaltige Entwicklungsziele im Unterricht; Service Design 
Thinking; Globale Welt in Kinder- und Jugendbüchern; Aus-
tausch über Bildungsmaterial. Gar nicht so einfach, das alles 
unterzubringen, was beim Tag der offenen Tür in der Nord-
Süd-Bibliothek angeregt, besprochen und beplaudert wurde, 
bei Getränken und Snacks, mit Expert:innen und Südwind 
Mitarbeiter:innen.
Für die ca. 30 Besucher:innen und das Südwind-Team jeden-
falls ein voller Erfolg.

Südwind Academy
Ein erfolgreiches Wochenende rund ums globale Ernährungs-
system war die Südwind-Academy vom 17. bis 19. März. in ei-
nem Selbstversorgerhaus in Mutters:  Berichte aus erster Hand 
von der brasilianischen Menschenrechtsorganisation Repor-
ter Brasil oder der Erntehelfer:innen-Kampagne, Workshops 
zu Aktivismus und Ernährungssystem, Vernetzungsmöglich-
keiten, gemeinsames Kochen und Achtsamkeitsyoga machten 
freudig, betroffen, neugierig und motiviert. Wo am Ende gro-
ße Einigkeit bestand, war, dass es notwendig und gar nicht so 
schwierig ist, sich politisch für faire Arbeit und ein gesundes 
und ausreichend Essen für ALLE zu engagieren!

Die Juror:innen – angeregt diskutierend – beim Filmworkshop mit 
Jens Nicklas.
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Die Tätigkeit von Südwind Tirol und unsere Veranstaltungen und Projekte 
werden unterstützt von:

Mi. 21.
bis

Do. 22. 
Feb.

Fr. 3.
bis

So. 5. 
Mai

INSPIRATIONSTAG  

Wertschöpfung durch Wertschätzung  
Perspektiven zur Kreislaufwirtschaft 
Die Bäckerei  
Dreiheiligenstr. 21a, Innsbruck
Highlights:  
Tag 1: Vorträge von Evelyn Oberleiter und Gud-
run Pechtl (Terra Institute), Arbeit an Themen-
tischen (Lieferketten, Kommunikation, etc.)
Tag 2: Vernetzungstreffen Lebensmittelabfall-
reduktion Tirol
www.standort-tirol.at/veranstaltungen
Eine Veranstaltung der Standortagentur Tirol, Agrar-
marketing Tirol, feld:schafft e.Gen. und der Bäckerei - 
Kulturbackstube. Südwind kooperiert.

DIE TIROLER  
NACHHALTIGKEITSMESSE 
Messe Innsbruck 
Betriebe und Unternehmen sowie Initiativen 
und Vereine können sich ab sofort anmelden!  
Bis 23. Februar 5%-Frühbucher:innen-Bonus! 
www.oeko-fair.at

Save the 

Date!

Mehr Informationen zu unseren Veranstaltungen: 
www.suedwind.at/tirol

Freiwilliges Umweltjahr bei Südwind Tirol

Ab Herbst 2024 bieten wir 
jungen Menschen wieder die 
Möglichkeit, das Freiwillige 
Umweltjahr (9–12 Monate) 
bei uns zu absolvieren, sich 
weiterzubilden und prakti-
sche Berufserfahrung in einer NGO zu sammeln. Die Be-
werbungsfrist endet mit 29. Februar 2024. Das Umweltjahr 
kann ab einer Dauer von 10 Monaten auch als Zivildiens-
tersatz angerechnet werden. 
Mehr Infos: www.suedwind.at/tirol/aktiv-werden

Mit Südwind Bildungsangeboten globale  
Zusammenhänge entdecken!
Auch heuer wieder bietet Südwind Workshops und Stadtrund-
gänge an, in denen Konsum & Verantwortung (Bekleidung, Er-
nährung oder elektronische Geräte) und Klimagerechtigkeit 
im Mittelpunkt stehen. Kinder und Jugendliche erfahren dar-
in mehr über die Zusammenhänge unserer globalisierten Welt: 
Altersgerecht und mit vielfältigen Methoden aufbereitet.
Bei den Stadtrundgängen zum Nachhaltigen Konsum in Wörgl, 
Imst und Innsbruck erfahren junge Menschen ab 15 Jahren mehr 
über konkrete Möglichkeiten, ethisch zu konsumieren.  
Südwind Workshops (2 Unterrichtseinheiten) im Angebot: 

• Die Reise meines Handys (ab 12 Jahren)
• Mein Beitrag zum Weltklima (ab 14 Jahren)
• Ein krummes Ding? Bananen-Workshop (ab 8 Jahren)
• Der Schokolade auf der Spur (ab 8 Jahren)
• Die unbekannte Biografie unserer Jeans (ab 9 Jahren)

Kontakt: tirol@suedwind.at
Mehr Infos: www.suedwind.at/tirol/angebote-downloads

EU-Lieferkettengesetz:  
Kompromiss stellt Meilenstein dar
Mitte Dezember konnte in den Trilog-Verhandlungen zum 
EU-Lieferkettengesetz eine Einigung erzielt werden. Die neue 
Richtlinie wird dazu führen, dass große Unternehmen men-
schenrechtliche und umweltbezogene Sorgfaltspflichten um-
setzen müssen. Anders als beim deutschen Lieferkettengesetz 
ist auch eine zivilrechtliche Haftung vorgesehen. Das bedeutet, 
Betroffene können Entschädigungen einklagen. 
Südwind begrüßt die Einigung zum EU-Lieferkettengesetz, 
bedauert aber bleibende Schlupflöcher beim Klimaschutz 
und für den Finanzsektor. Wir fordern eine rasche und um-
fassende Implementierung in Österreich!


